
 

 

Jahreshauptversammlung 
des Elternvereins des BRG 16 

Schuljahr 2019/20 
 
am: 21.10.2019
um: 18:00 Uhr
Ort: Schuhmeierplatz 7, 1160 Wien
 

Anwesend: Angelika Aigner, Lisa Eder, Christopher Erben, Bianca Ferraz-Leite, Michael Fink, Martina 
Friedrich, Dragana Gavrilovic, Radina Graftcheva, Raimund Krendl, Verena Leitner, Lothar 
Mayerhofer, Thomas Moser, Fiona Rathmanner, Natascha Somos, Carmen Siller, Sandra 
Szabo, Wolfgang Zach 

Entschuldigt: Klaus Ebner, Josef Pölzl, Alexandra Zielbauer-Zugrav 
 
 

Unter dem Vorsitz des EV-Vorstandes des Schuljahres 2018/19 

Begrüßung 

Obmann Raimund Krendl begrüßt die anwesenden Eltern bzw. Direktor Mag. Andreas Germ und übergibt 
diesem sogleich das Wort, mit der Bitte um seinen Bericht. 

 

Bericht von Herrn Direktor Mag. Andreas Germ 

 Direktor Germ begrüßt ebenfalls alle Teilnehmer/innen und betont die besonders gute 
Zusammenarbeit mit dem Elternverein und auch mit dem SGA (Schulgemeinschaftsausschuss = drei 
Schüler/innen-, drei Lehrer/innen-, drei Eltern-Vertreter/innen und der Herr Direktor), wo wichtige 
Entscheidungen für die Schule getroffen werden. Allerdings wird die Kooperation mit vielen Eltern – 
vor allem jenen, die nicht Eltern-Vertreter/innen sind – vermisst. Tatsächlich ist das Dreieck zwischen 
Schüler/innen, Eltern und Schule sehr wichtig. Eltern werden eingeladen, sich bei Problemen 
zeitgerecht an die Lehrer/innen zu wenden. 

 Auch letztes Schuljahr sind sehr viele Schüler/innen negativ benotet worden und deshalb hat es 
entsprechend viele Wiederholungsprüfungen nach dem Sommer gegeben. Das Frühwarnsystem, bei 
dem die Eltern rechtzeitig über die negative Leistung ihres Kindes informiert werden, hat nicht immer 
gut funktioniert, weil es Eltern gab, die nicht darauf reagiert haben.  

 In diesem Zusammenhang ist auch das Aufsteigen mit einem Fünfer – ohne Wiederholungsprüfung – 
problematisch, weil die Schüler/innen oft die Chance, den Stoff der letzten Klasse über den Sommer 
nachzulernen, nicht nutzen und sich im nächsten Jahr dann noch schwerer tun. 

 Es gibt Überlegungen die Unterstufe mit seinen Spezialisierungen neu zu gestalten. Angedacht wären 
vier Spezialklassen, die jeweils von der 1. bis 4. Klasse gehen: 
- Musisch-kreative Klasse (über 4 anstatt 2 Jahre) 
- MINT-Klasse (Schwerpunkt: Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, Technologie) 
- Spanisch als Langsprache (anstatt Französisch) 
- Europa-Klasse (Französisch light und Schwerpunkt EU) 



 

 

Es wird demnächst eine Konferenz mit den Lehrer/innen geben, ob und wann diese Idee umgesetzt 
werden kann. 

 Seit letztem Jahr gibt es die digitale Grundbildung ab der ersten Klasse, dieses Jahr kommen die 
zweiten Klassen dazu. 

 Für den Tag der offenen Tür, der am 8. November von 9:00 - 13:00 Uhr stattfindet, haben sich bereits 
vier Volksschulen zu Besuch angemeldet. 

 

Bericht des EV-Vorstandes über die Aktivitäten des vergangenen Schuljahres 

 Raimund Krendl bedankt sich ebenfalls im Namen des Elternvereins (EV) für die konstruktive 
Zusammenarbeit, die Anliegen der Eltern werden an dieser Schule wirklich ernst genommen. 
Trotzdem muss der EV noch sichtbarer werden. 

 Letztes Jahr hat es sechs EV-Sitzungen gegeben, in denen über Neuigkeiten aus der Schule informiert, 
viel diskutiert und einiges beschlossen wurde. Unter anderem: 

 finanzielle Unterstützung bei Sportveranstaltungen (z.B.: Begleitpersonen bei Skikursen oder 
Teilnahmen am Frauenlauf) 

 finanzielle Unterstützung für die Bibliothek und für den Kauf von Schulmaterialien 

 finanzielle Unterstützung für zusätzliche Kulturangebote (insbesondere Museen/ Theater) für 
Schüler/innen im In- und Ausland (sprich Schulveranstaltungen) 

 diverse Workshops im Bereich Sozialkompetenzen (z.B.: Team-Building / Konflikt- und 
Beziehungskultur) gefördert 

 Ehrungen der Schüler/innen und Maturant/innen mit ausgezeichnetem Erfolg  

 Einzahlungswettbewerb und Schuhmeierfond 

 Im Schuljahr 2018/19 haben fünf SGA-Sitzungen stattgefunden. Die Gruppe ist sehr 
kompromissbereit und es ist eine Diskussion auf Augenhöhe. Es gab beispielsweise Beschlüsse zur 
Änderung der Hausordnung, zur Teilnahme an einem Schulball, zur Mathematikvorbereitung für die 
Matura oder zum neuen Schulfotografen. 

 Der EV-Vorstand nimmt auch an zahlreichen sonstigen Terminen teil: wie Vorstellung des EV in den 
ersten Klassen, Tag der offenen Tür, Vorbereitungen des und Teilnahme am Schulfest, Änderung 
Hausordnung, Maturafeier, Ehrungen der ausgezeichneten Erfolge, … 

 Eine besondere Herausforderung war die Umsetzung der Datenschutzgrundverordnung. 

 

Bericht zu den Finanzen 

Kassierin Angelika Aigner berichtet über die Einnahmen und Ausgaben des Elternvereins für den Zeitraum 
01. September 2018 bis 31. August 2019. Es gibt 2 Konten (siehe auch nächste Seite): 

1. EV-Konto – finanzielle Unterstützung aller SchülerInnen 
Der Elternvereinsbeitrag ist ein Pflichtbeitrag, keine freiwillige Spende .Die Einzahlungen im letzten 
Schuljahr des EV-Beitrages sind sehr erfreulich, 

2. Schuhmeierfonds – personenbezogene finanzielle Unterstützung 



 

 

Der Schuhfonds gibt Hilfestellungen bei Sportwochen und Sprachreisen, in erster Linie durch 
Vorfinanzierung von staatlichen Unterstützungen; springt aber auch bei absoluten Notfällen ein. 
Kein/e Schüler/in soll aufgrund finanzieller Schwierigkeiten von Schulveranstaltungen ausgeschlossen 
werden. Anträge für Unterstützungen bekommt man bei denjenigen Professor/innen, die die 
jeweilige Veranstaltung durchführen. Der EV ist einer der Hauptfinanciers des Schuhfonds.  

 

 



 

 

Entlastung des Vorstandes 2018/19 

Kassierin Angelika Aigner berichtet, dass die Kassa ordnungsmäßig geprüft und der Kassabericht vollständig 
genehmigt wurde. 

Raimund Krendl bittet die Rechnungsprüferin Dragana Gavrilovic um ihren Bericht und um die Entlastung 
des Vorstandes. Der Bericht wurde gemeinsam mit Josef Pölzl erstellt, der sich entschuldigen lässt.  

Bericht der Rechnungsprüfer 

Nach eingehender und ordnungsgemäßer Prüfung der Kassa wird der Kassabericht vollständig genehmigt. 
Die Generalversammlung wird gebeten, den Vorstand zu entlasten. 

  Der Elternvereinsvorstand wird einstimmig entlastet. 

 

Wahl des Vorstandes 2019/20 

Es gibt folgenden Vorschlag: 

• Obmann: Mag. Raimund Krendl 
• Stellvertretender Obmann: Mag. Klaus Ebner 
• Schriftführerin: Mag. Martina Friedrich 
• Stellvertretende Schriftführerin: Dipl.-Übers. Carmen Siller 
• Kassiererin: Angelika Aigner 
• Stellvertretende Kassiererin: Bianca Ferraz-Leite 
• Rechnungsprüfer: Dragana Gavrilovic & Mag. Alexandra Zielbauer-Zugrav 

Der EV wird Angelika Aigner für die außeramtliche Tätigkeit, einen finanziellen Zuschuss gewähren.  

  Der Wahlvorschlag wird einstimmig beschlossen. 

Verabschiedungen 

Raimund Krendl bedankt sich hiermit nochmals bei dem aus dem Vorstand scheidenden Mitglied Josef Pölzl 
(zuvor Rechnungsprüfer). 

 



 

 

Unter dem Vorsitz des EV-Vorstandes des Schuljahres 2019/20 

Wahl der Klassenelternvertreter/innen 2019/20 

Raimund Krendl legt folgenden Wahlvorschlag für Klassenelternvertreter/innen vor: 

 

  Der Wahlvorschlag wird einstimmig beschlossen. 

 

Festlegen der Höhe des EV-Beitrages mit Unfallversicherung 

Raimund Krendl schlägt vor den EV-Beitrag von 30 Euro (inkl. 5 Euro Unfallversicherung) beizubehalten. In einer 
der nächsten EV-Sitzungen wird ein Versicherungsexperte eingeladen, um die Versicherung auf ihre Aktualität in 
punkto Versicherungsschutz zu überprüfen. 

  Der Vorschlag wird einstimmig beschlossen. 

 

Ende der Jahreshauptversammlung 

Raimund Krendl bedankt sich bei allen anwesenden Eltern. Es folgt eine kurze Pause. 

 

 



 

 

2. Sitzung des Elternvereins des BRG 16 2019/20 
 

Anwesend: Angelika Aigner, Lisa Eder, Christopher Erben, Bianca Ferraz-Leite, Michael Fink, Martina 
Friedrich, Dragana Gavrilovic, Raimund Krendl, Verena Leitner, Thomas Moser, Fiona 
Rathmanner, Natascha Somos, Carmen Siller, Sandra Szabo, Wolfgang Zach 

Entschuldigt: Klaus Ebner, Alexandra Zielbauer-Zugrav 

 
 

EV-Beitrag: Einzahlungswettbewerb 

Nachdem der EV-Beitrag in der Jahreshauptversammlung mit 30 Euro (inkl. 5 Euro Unfallversicherung) 
beschlossen worden ist, muss der Stichtag des Einzahlungswettbewerbs festgelegt werden. Beim 
Einzahlungswettbewerb erhalten jene drei Klassen, die den EV-Beitrag am schnellsten eingezahlt haben 
jeweils 200 Euro für die Klassenkassa. Als Stichtag wird der 31. Jänner 2020 vorgeschlagen.  

  Der Vorschlag wird einstimmig beschlossen. 

 

Anträge 

 Prof. Heidegger bittet um Unterstützung für die Schulbibliothek und zwar Skripten zur Vorbereitung 
von Aufnahmeprüfungen an den Universitäten im Bereich Medizin und Naturwissenschaften: 5 
Skripten à 81,30 Euro (insgesamt 406,50 Euro). 

  Der Antrag wird einstimmig beschlossen. 

 Prof. Karl und Prof. Baumgartner möchten gerne in den nächsten Jahren ein Wahlfach Robotics 
anbieten. In der Vorbereitungsphase würden sie Lerneinheiten im Wahlfach Einstein Junior und 
während der Nachmittagsbetreuung testen. Hierzu werden fünf Lego Mindstorms Basic-Sets mit 48 
Lehreinheiten benötigt. Kosten insgesamt 2.059,40 Euro. 

  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 Prof. Radrakovics bittet um die Übernahme der der Anmeldegebühr für unsere Basketballmannschaft 
(100 Euro). 

  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

 Diverse Schulveranstaltungen machen es notwendig, dass die Schule zwei Kühlschränke benötigt. Die 
Idee wäre, dass der OKT (Maturant/innen-Absolvent/innen-Verein des BRG 16) einen kauft und der 
EV den zweiten. Bei Veranstaltungen können dann beide genutzt werden. 

  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

Allfälliges 

 Der Tag der offenen Tür findet - wie bereits erwähnt - am 8. November von 9:00 – 13:00 Uhr statt.  

  Wolfgang Zach erklärt sich bereit den EV-Info-Tisch zu betreuen. 



 

 

 Es wird erneut die Qualität der Fotos kritisiert.  

  Beschwerden können an die EV-Email-Adresse (evbrg16@gmx.at) geschickt werden. 

 Falls Spanisch an der Schule eingeführt wird, sollte auch Spanisch kurz, also ab der neunten 
Schulstufe eingeführt werden. Forschungen haben ergeben, Legastheniker/innen leichter Spanisch 
als Französisch lernen. 

  Man muss auf die Entscheidung in der Lehrer/innen-Konferenz warten. 

 Es wird erneut der Punkt zur Qualität und Quantität des Mittagessens in der Tagesbetreuung, aber 
auch das Verkaufsangebot des Buffets angesprochen. 

  Carmen Siller bietet sich an, mit Frau Pendler (Buffet) und Frau Prof. Warmuth (TB) das Thema zu 
besprechen. Danach können weitere Schritte, wie Schüler/innen-Befragung überlegt werden. 

 

 

Nächste Termine: 

2. Schulgemeinschaftsausschuss: 20. November 2019, 17 Uhr 

3. Sitzung des Elternvereins: 27. November 2019, 18 Uhr 

Elternsprechtag: 29. November 2019, 16 - 20 Uhr 

 

Raimund Krendl bedankt sich für die Mitarbeit aller Beteiligten und schließt die Sitzung um 20:00 Uhr. 

 

 

 

         
 Mag. Raimund Krendl    Mag. Martina Friedrich 
 EV-Obmann EV-Schriftführerin 
 

 

mailto:evbrg16@gmx.at

